
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 14

Artikel: Brief aus Grippe-Zeiten

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-482148

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-482148
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


'21'uê bem ©cfdbâftêbertcJ)t ber Bürger ©tctbtifdjen
âitrafjenbûtm für 1943: ®er ftart gefliegene 33er=

Ute unb bte angejtrebten cr^ö^tcn £Rcifcgcfdt)roinbifl=
feiten baben baju geführt, jmei oierad)fige
®rof.raum 2fnljôngeroagen ju befîellcn.

Hors concours:

Das gefällt mir nicht an Züri
daß es guten Neuerungen importierte Namen gibt, die sich

nur mit Hilfe großräumiger Bewegungen aussprechen lassen.

Wie würden denn Sie diese Qroßraumanhängewagen nennen?" fragt mich
der Setzerstift überfallartig. Nun, zum Beispiel 107 plätzige Anhängwagen".

Brief aus Grippe-Zeiten
Spitzweg an F. Pecht im Jahre 1885:

«Also die Grippe! Gewöhnlich
kommt alle Jahre bald nach der
Krippenzeit die Grippenzeit, die aber
wieder vergeht, ich aber stehe in der
Krüppelzeit, die nie mehr vergeht. Die
Lust an Gesottenem und Gebratenem
habe ich Gott sei Dank noch - - aber

LUZERN Burgerstrafje 3
(neben Wilden Mann)

Eine Sehenswürdigkeit, eint Pflegestätte guter Walliser
Weine und wirklicher Walliser Spezialitäten,

® Telephon 2 07 83 Anton Kelst-Chanton

essen darf ich's nicht - - wenigstens ist
der Küchenzettel so beschränkt, dah
man ihn auf meinen Fingernagel schreiben

könnfe. Bei all dem habe ich aber
immer noch den Trosf, dafj es noch
nicht ärger ist. Bezüglich des Pegasus
ist's bei mir eine eigene Sache; wenn
ich aufsitzen will, läht er mich aufsitzen;

vignac SENGLE

der echte Eier-Cognac

GIBT NEUE KRAFT

wozu denn sich ärgern? Ich gehe im
Zimmer hübsch prosaisch in Filzschuhen,

wenn's draufjen 25 Grad Schatten
hat, gleichviel, oder wenn mein
übelbeleumdeter und verhöhnter Thermometer

13 Grad zeigt, höchstens reib'
ich mir in Jambenbewegungen meinen
Parmesankäs zur Reissuppe das ist
jetzt schon bald die ganze Poesie meines

Lebens.»

Seehof-Bollerei
Apéro-Bar

eine der originellsten Gaststätten
der Stadt ZSrirk

Tessiner Weine und Spezialitäten

Jede Mahlzeit ein Genuß}
SchifflSndeplati beim Nord-Süd Tel. 2 19 54 / 2 18 27
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Aus dem Geschäftsbericht der Zürcher Städtischen
Sttaßenbahn für 1943: Der stark gestiegene Verkehr

und die angestrebten erhöhten Reisegeschwindigkeiten

haben dazu geführt, zwei vierachsige
Großraum-Anhängewagen zu bestellen.

0a-z geiällt mii- niekt an ?im
ljsk 68 guten l^euei'ungen impoàà !»SM6N gibt, à 8iek

nup mit M6 gi'0ki'âumîg6i' ö6W6gungen su88pi'eeken Is88en.

Wie àcisn cisnn Zis ciisss grêsumsnnà'ngswsggn, nennen?" àgt mion
cier Lstisi^sM ûbe^àm'g, l^Iun, ium iZeispis! Iii? piätüige ànnângwsgen",

Vt-isf aus Si-ipps-^sitsn
5piirwsg sn f. ?eciit im Isiirs 1SL5:

«^Izo ciis Orioos (--swöiinlicii
kommt siis ^siirs izslci nscli cisr Xrio-
osn/sit ciis Orioosri/sit, ciis sksr
wiscisr vsrcisnt, icii sizsr stsiis iri cisr
XrÜOOsi/sit, ciis nis msiir vsrczsiit. Ois
l-ust an (?s;ottsnsm urici (?sorstsnsm
iisizs icli (?ott ssi vsnk nocii - - sizsr

iZurgs^irshs 3

I:!ns Ssnsnzvvllrciigksis. sirik piisczsiisils guisr Ws!-
!>5sr Wsins uncl «irkiictisr Wsüizsr Spsiisiiisisn,
H 7s!spnon Z 07 «3 4n»on X«I»i-cksnton

SZZSN cisrt icii's riiciit - - wenigstens ist
cisr Xüciisn/sttsi so lzssciiränkt, cisk;
msr» iiin sut msinsn finczsrnsgsi sciirsi-
inen könnts. ksi all cism lisks icii sinsr
immsr nocii cisn Irost, cish ss nocn
niclit argsr ist. ks/üglicii clss ^sczssus
ist's izsi mir sins siczsns 8sciis; wsnn
icii sutsit/sn will, lskzt sr micii sutsit/sn?

wo/u cisnn sicli srgsrn? Icii gsiis im
Limmer iiützscii vrossiscii in r^iiizciiu-
iisn, wsnn's cirsurcsn 25 Orsci Zciisttsn
nst, glsiciivisi, ocisr wsnn msin üksi-
Izslsumcistsr unci vsrriöiintsr liisrmo-
mstsr 13 Orsci /sigt, iiöciistsns rsiiz'
icii mir in ^smizsnizswsgunczsn msinsn
k'srmszsnkäs /ur ksissuops ciss ist

jst/t zciion tzsicl ciis czan/s t'ossis msi-
nsz l.sizsnz.»

8el.ittl»»6«plà beim IVorà-8ûâ 2 19 54 / 2 18 27
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